
Entscheidungs-Tool

Egal ob du dich für oder gegen diese
Goldwärt-Reise entscheidest.

Ich möchte dir von Herzen dieses Tool als
Hilfsmittel mit auf deinen Weg geben,
damit du künftig mehr Entscheidungen für
DICH treffen kannst! 

 



Reminder: Wissen + nicht tun     =       Nicht Wissen

Es geht nicht nur darum die effektivsten Tools zu lernen.

Es geht um das TUN + UMSETZEN!

In einem Prozess mit Begleitung
funktioniert das 10x besser!

 



Alles kostet etwas   -   auch das NICHT-TUN... 

Werde dir deiner Situation/Problem bewusst.
Was kostet dich dieses Problem an Nerven, Geduld,
Energie, Zeit, Geld?
Was ist der Preis den du zahlst, wenn du dieses
Problem nicht lösen kannst? 
Was könnten langfristige Folgen sein?
(Gesundheitsprobleme, schlechte Beziehung zu
Kindern/anderen, Eheprobleme...)

 



Wer profitiert alles von deiner Entscheidung?

deine Kinder!
deinen Partner!
eure Sexualität!
eure Familienzukunft!
deine Beziehungen im Umfeld!
deine Gesundheit!

 



geringer Selbstwert = Hürde grösser 
Entscheiden ist schwierig weil:



Reptiliengehirn kontrolliert 
Entscheiden ist schwierig weil: 

ist für's Überleben zuständig.

will uns in Sicherheit halten.

deshalb sollen wir in "Komfortzone"
bleiben.
 



Aber:
Wachstum findet ausserhalb Komfortzone statt

Bewusstes Entscheiden
Angst überwinden
Neues lernen

= andere Ergebnisse 

"Was ist das Schlimmste,
was passieren kann?"



Albert Einstein:



Wie sage ich es meinem Mann? 

 Triff deine Entscheidung zuerst für dich 
 Unterscheide dabei, was erzählt dir dein
Reptiliengehirn? Und was sagt die Stimme im Herzen? 

1.
2.



Wie sage ich es meinem Mann? 

Was sind deine Schmerzpunkte die du nicht mehr willst?
 Wer profitiert alles von deiner Veränderung?
 Was sind die langfristigen positiven Auswirkungen? 
 Wann hattest du im Mama-Job je einen (13.) Monatslohn?
 PS: das Einkommen vom Mann gehört euch beiden! 

3.  Rechtfertige dir es zuerst selber: 
a.
b.
c.
d.
e.



Wie sage ich es meinem Mann? 

 er wird ev. nicht sofort verstehen, warum du das willst
oder was es bringen kann (er war ja nicht dabei und ist
auch nicht in deiner Situation). 
 Lasse ihm seine Meinung, er darf eine andere Sichtweise
haben.

4.  Reduziere deine Erwartungen
a.

b.



Wie sage ich es meinem Mann? 

 Bereite ihn (humorvoll) vor: "Schatz, ich werde für 4
Monate verreisen! Nein im Ernst, ich möchte mit dir etwas
besprechen was mir sehr wichtig ist." 
 Erzähle ihm von deiner Situation, Gefühlen und
Auswirkungen im Alltag. 
 Sag ihm, was der Profit für ihn und die ganze Familie ist. 
 Zeig ihm Testimonial-Videos, lade ihn auf ein 3-er Gespräch
ein. 

4.  Das Gespräch 
a.

b.

c.
d.



Wie sage ich es meinem Mann? 

4.  Lass ihm Zeit (er muss sich auch Gedanken machen)
5. Greif das Thema am Folge-Tag nochmals auf und gehe auf seine
Bedenken mit Lösungsvorschlägen ein. 

Wichtig ist, dass du dir bewusst bist: es ist DEIN Leben! 

Eine Kundin sagte in der Situation dann zu ihrem Mann:

"Ich werde das jetzt machen. Weil ich es mir wert bin und
weil meine Familie es mir wert ist!"
(Daraufhin machte es Klick bei ihm und er war einverstanden.) 



Du wirst wachsen!

Löse dich vom Ergebnis.
Sieh es als Lernprozess.
Du hast nichts zu verlieren.
Auch wenn es nicht klappt, du bist
gewachsen!

Ich hab 3 Minuten im Eiswasser
geschafft! Du kannst auch so viel
mehr schaffen als du denkst!!! 



"Dis Läbu isch Goldwärt!"


